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 VERMITTLUNGEN  

Im Januar wurden 49 Hunde direkt über uns vermittelt; 

8 weitere Hunde sind in eines unserer Partnertierheime 

gereist. 

Außerdem haben 20 Katzen über uns das Tierheim 

verlassen und durften in ihre Pflegestellen oder in ihr 

Zuhause ziehen. Zum ersten Mal durften auch 4 Katzen 

in eines unserer Partnertierheime reisen.

Insgesamt wurden im Januar 56 Hunde und 326 Katzen 

durch unsere Kastrationsprojekte in Rumänien kastriert. 

Außerdem hat unser Team insgesamt 46 Hunde und            

13 Katzen von der Straße gerettet, die nun in unserer Obhut 

sind.

LIES MICH:
Für unsere Fellnasen suchen wir auch immer wieder engagierte Vor- und Nachkontrolleur:innen.                 

Dafür brauchst du kein Vorwissen - unser VK\NK Team leitet dich an! Melde dich für mehr Infos gerne bei 

vknk@hunderettungeuropa.de.

KASTRATIONEN & NEUZUGÄNGE

mailto:vknk@hunderettungeuropa.de


 VERMITTLUNG – Pechnasen

Bitte teilt unsere Pechnasen weiterhin in Facebookgruppen und in den sozialen Medien. Die richtigen Menschen für sie sind 
irgendwo da draußen! Bitte promotet unsere Pflegehunde fleißig auf allen gängigen Social Media Kanälen und z.B. in eurer 
Whatsapp-Story. Jedes Teilen führt zu Reichweite, die dringend notwendig ist, um unsere Schützlinge sichtbar zu machen!

Bild

APEROL

Als Welpe kam Aperol ins Tierheim. 
Seitdem wurde er weitergereicht und 

durfte nie wirklich angekommen. 
Als Junghund ist er lernwillig und 

energiegeladen und hatte trotzdem 
noch nie die Chance auf ein Zuhause 

voller bedingungsloser Liebe.

Bolle wurde zum Scheidungskind. Das 
Jahr sollte gut für ihn starten ganz nach 
dem Motto „neues Jahr, neues Glück”, 

stattdessen war er nach nur einem 
Monat nicht mehr gewollt. Die Daumen 

sind gedrückt, dass er bald seine 
Für-Immer-Familie findet. 

Lucky war 2,5 Jahre Teil einer 
Familie. Dann verlor ihr Adoptant das 
Interesse und sie musste gehen. Sie 
liebt kuscheln, Zeit in der Sonne und 

hat eine ganz große Liebe für 
Stöckchen. Für Lucky suchen wir ein 
erfahrenes und ländliches Zuhause.

Bild

LUCKY BOLLE



 VERMITTLUNG – Glücksnasen

Bild

WOLF & HUNT

BildBild

TINKA KATZENFAMILIE AUS 
DEM SCHUHKARTON

Die Geschwister Wolf und Hunt 
hatten keinen leichten Start. Als 

Welpen kamen sie gemeinsam mit 
ihren Geschwistern ins Tierheim. 

Sie mussten im Tierheim 
aufwachsen, doch endlich haben 
sie ihr großes Los gezogen und 

durften in ihre Für-Immer-Familien 
ziehen.

Ende September kam 
Katzenmama Majka mit ihren 

wenige Tage alten Kitten in unser 
Tierheim. Sie wurden in einem 

Schuhkarton ausgesetzt. Mit der 
letzten Januar-Ausreise durften 

alle endlich in ihr 
Für-Immer-Zuhause ziehen.

Fast drei Jahre Tierheim hat Tinka 
nun hinter sich. Sie kam von der 

Straße und hat eine sehr lange Zeit 
in unserem Open Shelter gelebt. 

Wie schön ist es, wenn auch 
Hunde aus unserem OS endlich 

ihre Familien finden.

→ unsere größte Glücksnase Yacco hat 
euch auf S. 17 einen Brief geschrieben 



WAS HAT UNSER RUMÄNISCHES TEAM BEWEGT?

01 | RUMÄNIEN VERSINKT IM SCHNEE

02 | ANALYSE DER STRAßENHUND-POPULATION                                                     
MITHILFE EINER APP

Eisige Temperaturen und Schnee ohne Ende bestimmen aktuell den Alltag unseres 
rumänischen Teams. Trotz Kälte und Erschöpfung geben sie jeden Tag alles für unsere 
Fellnasen. Danke liebes Team für euer unglaublich großes Herz, euren Einsatz und euer 
Durchhaltevermögen.

Unsere rumänischen Tierschützer:innen haben in einer 
nahegelegenen Gemeinde mit der Erfassung der Zahl der 
Straßentiere begonnen. Mithilfe einer App werden die Tiere nun 
gezählt und dokumentiert. Das ist ein wichtiger erster Schritt für 
einen nachhaltigen Populationsmanagement-Plan und gezielte 
Kastrationsarbeit vor Ort. 



WAS HAT UNSER RUMÄNISCHES TEAM BEWEGT?

03 | VIEL EIN- UND AUSZUG INS UND AUS DEM TIERHEIM

Die ersten Ausreisen in diesem Jahr waren für unser rumänisches Team sehr emotional 
und besonders, denn es waren nicht nur sehr große Ausreisen, sondern es durften 
auch viele Hunde in ihr Zuhause ziehen, die schon besonders lange gewartet haben.

Zusätzlich kamen einige neue, sehr soziale Hunde in unser Tierheim.



MITARBEITER DES MONATS

UNSER TIERPFLEGER IONUT

Ionuț arbeitet seit Mai 2024 als Tierpfleger im Tierheim und ist dort mit ganzem Herzen im Einsatz. Er sagt selbst, dass er 
Tiere über alles liebt. Genau das spiegelt sich auch in seiner täglichen Arbeit wider.

Zu seinen Aufgaben gehören das Reinigen der Zwinger, das Bereitstellen von frischem Wasser, sowie das Füttern der Hunde. 
Besonders wichtig ist ihm dabei, stets ein Auge darauf zu haben, dass es allen Tieren gut geht. Ionuț ist jemand, der überall 
mit anpackt, wo Hilfe gebraucht wird, und sich vor keiner Aufgabe scheut.

Seine besondere Stärke liegt in seiner Vielseitigkeit: Er kann 
unterschiedliche Aufgaben übernehmen und unterstützt das Tierheim 
dort, wo es gerade nötig ist. Er ist ein echter Allrounder. Mit seinem 
Engagement und seiner Verlässlichkeit ist er ein unverzichtbarer Teil des 
Teams und trägt jeden Tag dazu bei, den Hunden den bestmöglichen 
Alltag im Tierheim zu gestalten.

DANKE, DASS ES DICH GIBT, IONUT!                         



TEAM DES MONATS
UNSER KATZEN-INSTAGRAM-TEAM

Das Katzen-Instagram-Team besteht aus bald sieben engagierten Frauen, die unter der 
Teamleitung von unserer lieben Shaleen mit viel Herzblut, Teamgeist und Leidenschaft 
unsere Katzen sichtbar machen.

Im Mittelpunkt stehen die Samtpfoten aus unserem rumänischen Partnertierheim und auf 
Pflegestellen in Deutschland. Auf dem Kanal @katzenrettung_hre erhalten die Katzen die 
Bühne, die sie verdienen. Neben der Vorstellung einzelner Tiere gibt das Team auch 
Einblicke in das Leben im Tierheim, in Rettungsaktionen sowie in die tägliche 
Tierschutzarbeit. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf Aufklärungsarbeit rund um Katzen, 
Verantwortung und Tierschutz.

Ihr macht großartige Arbeit und gebt unseren Katzen eine Stimme.                                 
Danke!!! Ihr seid ein absolut unverzichtbares Team!



TEAM DES MONATS
UNSER KATZEN-INSTAGRAM-TEAM
Jede einzelne Person im Team hat ihre ganz besondere Super-Power.                                          
Wir haben nachgefragt:

Shaleen: Der rote-Faden-Hüter - Shaleen ist die Organisationsfee und führt mit Teamgeist, Herz und Überblick die 
Fäden zusammen, so dass aus vielen einzelnen Personen ein starkes ganzes (Team) wird. 

Izabela: Storytelling & Notfallfee: Aus einem Schicksal macht Izabela eine Geschichte, die man nicht mehr 
vergisst und hat immer eine helfende Hand über.

Michelle: Sie erkennt den perfekten Moment, den richtigen Schnappschuss und den echten Ausdruck – und  
zaubert aus dem Bilder- und Videomaterial, Geschichten, die erzählt werden müssen. 

Jasmin: Die Superkraft der Worte, die berühren: Jasmin schreibt die Texte so, dass aus einer Katze genau die EINE 
Katze wird, berührend, authentisch und mit viel Herz für die Samtpfoten.

Pia: Fleißiges Bienchen: Unermüdlich summt Pia durch die Katzenschicksale – feinfühlig, zuverlässig und immer 
im Einsatz für jedes einzelne Leben.

Hannah: Katzengedächtnis & Ideenschmiede : Hannah behält jede Samtpfote im Gedächtnis und vergisst kein 
einziges Schnurrhaar – egal, wie viele es sind und sie hat immer neue Content Ideen, für jedes einzelne Schicksal.



PAWS & PEOPLE NEWS #1 – Jahresabschluss-Call

WAS HABEN WIR 2025 ERREICHT? WAS HABEN WIR 2026 VOR?

Am 7. Januar fand unser vereinsinterner alljährlicher Jahresabschluss-Call statt. Fast ein Drittel des Teams hat 
teilgenommen und wir haben darüber gesprochen, was wir letztes Jahr gemeinsam erreichen konnten und was 
nächstes Jahr für uns ansteht. SPOILER: Wir haben GROßES VOR!

󰵘 gerettet von der Straße: 569 Hunde und 116 Katzen
🐶 vermittelte Hunde: 385, außerdem sind 141 in ein Partnertierheim 
ausgereist, in Summe also 526
🐱 vermittelte Katzen: 64
🏡 auf Pflegestelle gereist: 178 Hunde und 36 Katzen
󰺗 auf einen Gnadenplatz gereist: 18 Hunde
🏥  Kastrationen: 4259 Hunde und 7878 Katzen, 
also über 12.000 Tiere!

Im Herbst 2025 haben wir außerdem eine super krasse Marke 
geknackt: seit Gründung haben wir 50.000 Tiere kastriert und 

damit einen riesigen Unterschied vor Ort bewirkt🩷

● Wir sind weiterhin auf der Suche nach 
einem geeigneten Grundstück für unseren 
„Tierschutz-Hof“

● Petitionen und Projekte zu wichtigen 
tierschutzrelevanten Themen

● neue Baumaßnahmen im Tierheim, z.B. ein 
beheiztes Gebäude für Notfellchen



PAWS & PEOPLE NEWS #2 – STOPPT TÖTUNGSSTATIONEN  
Kampagne Nathan Goldblat

TOP TIERSCHUTZ NEWS!!!

DIE GROßE CHANCE?

Tierschützer und Schauspieler Nathan Goldblat und sein Team haben eine 
große Aufklärungskampagne mit Influencern, wie Malte Zierden, Bianca Heinicke 
und Pikayzo gestartet und wollen in einer ausführlichen TV-Doku in Kooperation mit 
ProSieben und Joyn über das Leid der Straßenhunde in Rumänien 
aufmerksam machen.

SEIT JAHREN kämpfen wir als Verein bereits dafür dieses Leid endgültig zu beenden. Wir retten regelmäßig Hunde aus den 
Tötungsstationen, kastrieren ca. 1000 Tiere pro Monat und klären auf. Auch wir wollen Nathan und seine Kampagne 
unterstützen und haben bereits eine Petition gestartet. Hast du schon unterschrieben? Falls nicht, kannst du es hier tun.

WIR MÜSSEN JETZT LAUT WERDEN UND ZUSAMMENARBEITEN. 
DAS IST MIT ABSTAND DIE GRÖßTE CHANCE SEIT JAHREN. 

TEILE JETZT UMSO MEHR UNSERE BEITRÄGE UND UNTERSCHREIBE JETZT DIE 
PETITION!

Quelle: Instagram @pikayzoofficial und @nathan.goldblat

https://hunderettung-europa.de/petition-stoppt-die-hundetoetung/


PAWS & PEOPLE NEWS #3 –  Interview mit Hundetrainerin Anna

Anna ist Hundetrainerin und hat letztes Jahr beschlossen, ihre Koffer in Deutschland zu packen und nach Rumänien zu ziehen. 
Heute arbeitet sie direkt in unserem rumänischen Tierheim und ist ganz nah dran am Alltag und den Herausforderungen vor 
Ort. Wir haben nachgefragt und glaubt uns: Es lohnt sich reinzulesen, denn Annas Geschichte ist richtig spannend!!!

Stell dich doch gerne einmal kurz vor.
„Ich bin Anna, 28 Jahre alt und aus Ravensburg. Ich habe die Ausbildung zur 
Hundetrainerin gemacht und arbeite als solche, aber auch als Caretakerin, seit 
August in unserem Tierheim. Vorher habe ich HRE ca. 2 Jahre ehrenamtlich 
unterstützt.”

Was hat dich dazu bewegt, nach Rumänien zu ziehen?
„Die Entscheidung nach Rumänien zu ziehen fiel mir relativ leicht. Mit Abschluss der 
Hundetrainer-Ausbildung war ich bereits 5 mal in unserem Tierheim als Volunteer. 
Bereits beim ersten Besuch im Juni 2023 hat das Tierheim, die Hunde und das Team 
mein Herz erobert. Während der Ausbildung zur Hundetrainerin, war mir recht schnell 
klar, dass ich erstmal Erfahrung sammeln möchte, mit ganz vielen unterschiedlichen 
Hunden und auch etwas herausfordernden Fellnasen. Also habe ich Eigeninitiative 
ergriffen und mich bei unseren Vorsitzenden gemeldet.”



PAWS & PEOPLE NEWS #3 –  Interview mit Anna

Was hast du vorher gemacht und in welchen Teams bei Hunderettung warst/bist du aktiv? 
„Ich habe vorher in der Kinder- und Jugendpsychiatrie gearbeitet und dann während der 
Ausbildung zur Hundetrainerin bei der Post, um mich finanzieren zu können. Nach meinem 
ersten Voluntariat im Juni 23 bin ich HRE ehrenamtlich beigetreten und habe den 
Pflegestellen Instagramaccount mit aufgebaut. Mit Beginn der Hundetrainer Ausbildung 
wechselte ich ins Berater-Team von HRE.”

Gab es einen bestimmten Moment oder Hund, der die Entscheidung nach Rumänien zu 
gehen ausgelöst hat? 
„Es gab keinen bestimmte Hund oder Moment. Die Allgemeinsituation und die Werte hinter 
denen die Organisation steht und die sie vertritt, haben mich überzeugt. Da es wirklich um 
mehr geht als Hunde zu Vermittlern, sondern wirklich langfristig etwas zu bewirken. HRE und 
Care for dogs vertreten für mich, das, was erfolgreichen Tierschutz ausmacht: Aufklärung, 
Tierschutzunterricht der bei den Jüngsten beginnt (Kindergärten und Grundschulen), 
Kastrationen und Vermittlungen. Aber auch das Verständnis für Tiere, deren beste 
Möglichkeit es nicht ist vermittelt zu werden, mit unserem Open Shelter.”



PAWS & PEOPLE NEWS #3 –  Interview mit Anna
Wie sieht ein ganz normaler Tag für dich im Tierheim aus? Was sind deine Aufgaben?
„Zum einen kümmere ich mich um die Sozialisierung von verängstigten und zurückhaltenden Hunden. 
Ich teste die Verträglichkeit unter Hunden oder auch zwischen Hund und Katze. Ich gebe 
Einschätzungen zum Verhalten der Hunde. Und ich teste die Welpen, auf einem extra für sie 
angefertigten, Spielplatz. Dort gibt es mehr Geräusche, Schreckreize, Bewegungen, womit ich die 
Charakter der Welpen besser einschätzen kann. Grundsätzlich ist es eine meiner Hauptaufgaben 
unsere Tiere bestmöglichst einzuschätzen um das perfekte Zuhause für sie zu finden.
Zum anderen kümmer ich mich um das Reinigen der Zwinger und übernehme auch andere 
Caretaker-Aufgaben”

Was liebst du an der Arbeit im Tierheim? 
„Ich liebe alles an der Arbeit im Tierheim. Natürlich die Fortschritte, die in der Sozialisierung zu 
beobachten sind, aber auch zu beobachten wie sich Hunde bei den Testungen mit anderen Hunden 
verhalten. Die Welpentestungen sind super spannend, wie unterschiedlich sich Welpen aus dem selben 
Wurf verhalten, wenn sie nicht in ihrem gewohnten Rudel unterwegs sind. Oder auch die Fortschritte 
beim Geschirrtraining. Selbst das Reinigen der Zwinger bringt mir Freude, weil man weiß, dass man 
den Hunden damit auch was Gutes tut.“



PAWS & PEOPLE NEWS #3 –  Interview mit Anna
Welche Herausforderungen begegnen dir im Alltag am häufigsten? In welchen Situationen fällt dir die Arbeit schwer? Was gibt dir 
Kraft, wenn es emotional schwer wird?
„Meine größte Herausforderung ist es nicht die Geduld zu verlieren. Manche Sozialisierung kommen mir endlos und ohne 
Fortschritt vor, dann kommt ein Kollege und sagt “wow! Das ist großartig”. Das hilft mir die Veränderung zu sehen, auch wenn sie 
nur klein ist. Das ist das eine was mir Kraft gibt. Das andere ist, zu sehen wie toll manche Hunde sind und wie sehr sie uns 
vertrauen und das obwohl sie eine furchtbare Vorgeschichte haben. “

Gibt es einen Hund, der dir ganz besonders ans Herz gewachsen ist?
„Da gibt es einige. Jedes unserer Tiere ist einzigartig. Besonders am Herzen liegen mir die 
Oldies und unsere schüchternen und verängstigten Kandidaten.”

Welche Fortschritte bei den Hunden machen dich am glücklichsten?
„Ich versuche mich immer wieder auf die kleinen Dinge zu fokussieren, was nicht immer 
klappt. Am glücklichsten macht es mich wenn ich Hunde anfassen und streicheln kann, 
die sonst immer Abstand hielten. Oder wenn ich es schaffe einem Hund das Geschirr 
anzuziehen, bei dem es vorher nicht möglich war. Also eigentlich alles was dazu beiträgt, 
dass der Hund vermittelt werden kann.” 



PAWS & PEOPLE NEWS #3 –  Interview mit Anna

Wie hat dich die Zeit dort persönlich verändert?
„Ich merke jeden Tag wie ich an meinen Aufgaben wachse. Unsere Hunde sind so 
unterschiedlich: sie lernen auf verschiedene Arten, manche brauchen länger, manche lernen 
schneller. 
Bei all dem Leid, den wir tagtäglich erleben, habe ich gelernt, den Fokus auf die kleinen 
Erfolge zu richten.”

War es für dich selbst die richtige Entscheidung nach Rumänien zu gehen?
„Ja! Und ich bereue nichts daran. Natürlich gibt es schwierige und leichtere Phasen. Aber 
ich hätte nichts anders machen wollen.”

Was möchtest du noch gerne an das Team weitergeben?
„Ihr seid alle großartig! Dass ihr eure Freizeit den Tieren schenkt. Jeder einzelne von euch trägt dazu bei, dass unsere Tiere 
gesehen werden und ein Zuhause finden können. Auch wenn es manchmal langwierig ist oder man hinterfragt ob man als 
Einzelne wirklich was bewirken kann, ja! Und ich empfehle jedem nach Rumänien zu kommen und sich das Tierheim 
anzuschauen. Es gibt einem so viel Kraft und Freude die Hunde kennenzulernen und mit ihnen zu interagieren, als sie nur auf dem 
Bildschirm zu sehen.”

DANKE DANKE DANKE ANNA FÜR DEINEN TAGTÄGLICHEN EINSATZ! 
WIR SIND UNGLAUBLICH STOLZ, DASS DU TEIL UNSERES TEAMS BIST!



PAWS & PEOPLE NEWS #4 – Langzeitnase Yacco im neuen Glück
Unser Yacco konnte im September 2020 von uns aus der Tötungsstation gerettet werden. SEITDEM hat er vergeblich 
gewartet…BIS... er endlich diesen Januar in seine Für-Immer-Familie reisen konnte. Yacco wollte dafür DANKE sagen und 
hat einen langen und ausführlichen Brief geschrieben. 

Yacco hat nach 5,5 Jahren wirklich sehr viel zu erzählen. Aus diesem Grund ist sein Liebesbrief       hier verlinkt.
 

https://hunderettung-europa.de/wp-content/uploads/2026/02/Yaccos-Liebesbrief-Tierschutzhund-Hunderettung-Europa.pdf


Seit Anfang 2023 gibt es nun schon unser Volunteer-Programm, im Rahmen dessen freiwillige Helfer:innen für ein paar 
Wochen ins Tierheim nach Rumänien reisen und vor Ort helfen können. Wir freuen uns natürlich besonders, wenn das auch 
Ehrenamtliche aus unserem internen Team machen. Jasmin und Emma, die Teamleitungen unseres Instagram 
Pflegestellen Kanals, waren im Januar als Volunteers in unserem Tierheim und haben tatkräftig mitgeholfen. Beide 
wollen uns nun ein paar exklusive Insights von ihrem Aufenthalt geben. 
 

Gab es einen besonderen Moment oder ein besonderes Erlebnis? 

Jasmin: „zu sehen wie die Hunde bei jedem täglichen Besuch 
immer mehr Vertrauen fassen” 

Emma: „Ein Moment, der mich besonders getroffen hat, war die 
Abreise von Eloise und Anthony aus dem Bridgerton-Wurf. Wir 
waren dabei, als sie abgeholt wurden und Daphne blieb danach 
alleine im Zwinger zurück. Plötzlich war sie ganz ruhig, hat gezittert 
und sich nur noch an mich geklammert. Das war unglaublich 
herzzerreißend
Umso schöner war es dann, ein paar Tage später zu sehen, wie sie 
langsam wieder aufgeblüht ist. Wieder verspielt, fröhlich und voller 
Lebenslust. Jedes Wiedersehen mit ihr war pure Freude.

PAWS & PEOPLE NEWS #5 – Jasmin und Emma als Volunteers im Tierheim



PAWS & PEOPLE NEWS #5 – Jasmin und Emma als Volunteers im Tierheim

2. Die wichtigste aller Fragen: wer ist euer Lieblingshund/-katze?

Jasmin: „Katze: Stinky, Hund: Dino aka Dinolino 🦖”

Emma: „Mein absolutes Herztier ist Tiger geworden (er steht aktuell auf 
der Warteliste). Wenn man ihm Zeit gibt, zeigt er, was für ein wunderbarer, 
zutraulicher Hund er ist. Wir waren jeden Tag bei ihm und konnten richtig 
beobachten, wie er sich verändert hat. Von unsicher und ängstlich hin zu 
verschmust. Diese Entwicklung miterleben zu dürfen, war etwas ganz 
Besonderes.”

3. Würdet ihr wieder nach Rumänien fahren wollen?

Jasmin: „immer wieder” 

Emma: „Auf jeden Fall, unglaublich gerne. Der Abschied war zwar 
sehr schwer und emotional, aber man ist mit so viel mehr Liebe im 
Herzen zurückgefahren. Man hat auch deutlich gespürt, wie dankbar 
die Caretaker für jede Unterstützung waren. Und vor allem für die 
Tiere würde ich diesen Weg jederzeit wieder gehen.”



 WIR AUF SOCIAL MEDIA .

Hauptkanal
147.000

(+1,4 %)

Stoppt_Hunde_Tötung
35.900
(+15,4%)

Paten
17.200
(+1,8 %)

Pflegestellen
26.000

(+1,6%)

Denkt dran: Die 
Prozentzahlen sind 

immer relativ zur Größe 
der Followerzahlen. Sie 
sagen nichts über die 

Leistung unserer 
unglaublich tollen 

Social-Media-Teams aus!

Facebook
43.271
(+3,3 %) 

YouTube
11.200
(+3,7 %)

TikTok
125.500
(+ 0,9 %)

Linkedin
578

(+3,8 %)

Katzen
7.185

(+4,3 %)

https://www.instagram.com/hunderettungeuropa/
https://www.instagram.com/stoppt_hunde_toetung/
https://www.instagram.com/paten_hunderettungeuropa/
https://www.instagram.com/pflegestellen_hre/
https://www.facebook.com/hunderettungeuropa/
https://www.youtube.com/@Hunderettungeuropa_e.V.
https://www.tiktok.com/@hunderettungeuropa
https://www.linkedin.com/company/hunderettung-europa/posts/?feedView=all
https://www.instagram.com/katzenrettung_hre/
https://www.instagram.com/katzenrettung_hre/followers/


 DANKE, .
an unsere gesamte Community – nur mit euch ist 
Hunderettung Europa e.V. so stark und nur mit euch 
können wir die Welt der Tiere Tag für Tag ein 
Stückchen besser machen.

Denn wir verändern ihre Welt


